
Waffen für den 
Frieden?
von Mathias Schlosser

Die vielen 
ukrainischen 
Flüchtlinge, die 
zurzeit in Sulz-
bach wohnen, 
haben wahr-
scheinlich eine eindeutige 
Meinung: Natürlich solle 
Deutschland Marder- und Le-
opard-Panzer in ihr Heimat-
land liefern, damit dieses die 
russische Armee zurückdrän-
gen kann. 

In der Tat ist die gegentei-
lige Haltung des Bundeskanz-
lers nur schwer zu verstehen. 
Der strategische Nutzen der 
Lieferung liegt auf der Hand 
und das Argument, dass es 
keine deutschen Alleingän-
ge geben soll, ist längst als 
vorgeschoben enttarnt. Ei-
gentlich bleibt als Erklärung 
für Olaf Scholz´ Zögern nur 
die Angst vor Wladimir Putin 
und vor den eigenen Partei-
freunden.

Dass sich die Pazifi sten in 
der SPD schwer damit tun, 
weitere Waffenlieferungen 
zu akzeptieren, ist verständ-
lich. Doch auch sie müssen 
erkennen, dass schwere Waf-
fen – zumindest im Moment 
– der schnellste Weg zum 
Frieden sind, auch wenn das 
absurd klingt. Denn nur eine 
massive Unterstützung der 
Ukraine wird Russland an 
den Verhandlungstisch zwin-
gen. Und nur dort werden 
Kriege beendet. 
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SULZBACHER
SPITZEN

UNICEF und die Sulzbacher Grünen luden zum Weltkindertag in den Kleber-Park ein
Die Sulzbacher Grünen 

haben zusammen mit UNI-
CEF den Grundstein für eine 
Zusammenarbeit gelegt und 
eine Veranstaltung zum Welt-
kindertag organisiert. Dabei 
wurde auf Aspekte der Um-
welt in Sulzbach aufmerksam 
gemacht und Kindern spiele-
risch nähergebracht. 

Während die einen sich um 
die Imker-Präsentationen, Was-

seranalysen des Sulzbachs 
sowie Essen, Trinken und Hüpf-
burg sorgten, kümmerten sich 
die anderen um die Kinder- 
und Jugendlichen, die sich bei 
der Aktion „Kinder erobern die 
Straße - Welche Welt wünscht 
ihr euch?“ engagierten. Dabei 
wurde entweder mit Kreide auf 
den Parkwegen oder mit selbst-
gestalteten Plakaten, die an 
einer langen Wäscheleine auf-
gehängt wurden, Wünsche fest-
gehalten. Mehr als 100 Kinder 

tummelten sich über fünf Stun-
den lang in und um den Kroko-
dil-Spielplatz im Heinrich-Kle-
ber-Park und machten von den 
Mitmach-Angeboten Gebrauch.

Und für die Erwachsenen 
wurde gegen Mittag die Foto-
ausstellung mit den besten pro-
fessionellen 20 UNICEF-Fotos 
der vergangenen 20 Jahre eröff-
net. Teilweise waren die Fotos 
sehr aufrüttelnd. Ihr Motto lau-
tet: „Wir weigern uns, Unrecht 
und Gewalt als eine unabänder-

liche Tatsache zu betrachten.“ 
Die Grünen unterstützen die-
sen Ansatz und betonen, dass 
die Ausstellung weit über Sulz-
bach hinausweist. Viele Kinder 
leiden ihrer Ansicht nach unter 
dem Mangel an Ressourcen 
und Klimaschutz. So seien sie 
teilweise gezwungen aus ihrer 
Heimat zu fl iehen.

Sogar die UNICEF-Fahne 
durfte für einige Tage am Rat-
haus-Vorplatz ein Zeichen für 
Kinderrechte setzen.  red

Stimme für die Kinder

Exotische Früchte 
und Samen

Das Forstamt Königstein lädt 
am Sonntag, 2. Oktober, von 
14 bis 17 Uhr dazu ein, die Viel-
falt der exotischen Samen und 
Früchte im Arboretum zu ent-
decken. 

Auf einem Rundgang mit 
dem Waldpädagogen Johannes 
Schwed lernen die Teilneh-
menden eine Auswahl dieser 
Früchte durch betrachten, füh-
len, schmecken und riechen ken-
nen. Treffpunkt ist das Waldhaus 
im Arboretum Main-Taunus in 
der Straße „Am weißen Stein“. 
Die Teilnahme kostet fünf Euro 
für Erwachsene und zwei Euro 
für Kinder. Weitere Informatio-
nen zu den im Jahresprogramm 
geplanten Veranstaltungen gibt 
es unter hessen-forst.de/arbore-
tum im Internet.  red

 
 
 
 

Den Sulzbacher Anzeiger  
schon  
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Am Weltkindertag sollten auch Sulzbacher Kinder eine Stimme bekommen und sie haben sie genutzt, in dem sie ihre Wünsche und 
Vorstellungen mit Kreide auf den Boden malten und an eine lange Wäscheleine aufhingen.  Foto: Schöffel

Gottesdienst zu 
Erntedank

In diesem Jahr feiert die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach einen Familiengottes-
dienst zum Erntedank-Fest auf 
dem Hof Uhrig.

Am Sonntag, 2. Oktober, fi n-
det dieser um 11 Uhr auf dem 
Hof in der Bahnstraße 15 statt. 
Im Anschluss sind alle zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen.  red

AEE sucht nach 
Mitstreitern

Am Mittwoch, 28. September, 
trifft sich das „Aktionsbündnis 
Erneuerbare Energien“ (AEE) 
um 19.30 Uhr im Kolleg 11 des 
Bürgerzentrums „Frankfurter 
Hof“ in der Cretschmarstraße.

Das AEE besteht aus Sulz-
bacher Bürgern, die die Ener-
giewende in Sulzbach voran-
bringen möchten. Es lädt alle 
Interessierten zum Mitmachen 
ein. Bei dem Treffen werden die 
Ziele und Aktivitäten für das 
nächste Jahr besprochen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen gibt 
es per E-Mail an aee-sulzbach@
web.de oder unter der Rufnum-
mer 06196/21736.  red

Vorstandswahl 
wird nachgeholt

Der Förderkreis der Hand-
ball-Abteilung der TSG Sulz-
bach bittet seine Mitglieder am 
Mittwoch, 5. Oktober, um 19.30 
Uhr erneut zu einer Mitglieder-
versammlung ins Eichwald-Re-
staurant am Sportplatz.

Die Nachfolgeregelung im För-
derkreis der Handballer geht in 
die dritte Runde. Bei der jüngs-
ten Versammlung fehlten wich-
tige Personen im Nachfolge-
kreis, die eine Neuwahl nicht 
Satzungskonform zuließen. Des-
halb gibt es jetzt einen neuen 
Termin zu dem noch offenen Ta-
gesordnungspunkt sieben, der 
zu beschließen ist. Der Förder-
verein will den Blick wieder nach 
vorne richten. Das ist laut dem 
Vorsitzenden Alfred Schrodt 
für die Handball-Abteilungen, 
die Sportlerinnen und Sportler, 
die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Förderer ein wichtiger 
Schritt zur Erneuerung.  redWir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60

www.wm-aw.de  Fa.
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

„Nachruf“
Meine Cousine

Hedwig Maria (Hedel) Kotitschke
wurde am 19. Januar 1944 in Schönwald (Oberschlesien) geboren. Ihre gesamte Familie erlebte und
litt unter den schrecklichen Erlebnissen des 2. Weltkrieges – Ermordung, Vergewaltigung, Hunger
und Kälte. Am 17. Oktober 1945 begann die Vertreibung aus Schönwald über Waren bis zum 
Ankommen im Mai 1946 in Usingen (Hessen). In Verarmung mit verletzten Seelen galt es ein 
Weiter-Leben aufzubauen.

Viel Zuversicht und tatkräftige Unterstützung gaben sich die Überlebenden Schönwälder – die auf
ganz Deutschland verteilt wurden – und pflegten den Kontakt bereits früh in den 1950er Jahren
durch regelmäßige Treffen – auch Reisen in die ehemalige Heimat, dem heutigen Bojków in Polen.

Aus diesen >Schönwälder Heimat Treffen< bildete sich der aktuelle Verein: Schönwald Erben e.V.

In Schönwald, dem heutigen Bojków, wurden 1945/46 ausschließlich Menschen aus der Ukraine
durch Zwangs-Umsiedlung durch die damalige russische Regierung angesiedelt. Die Bojkówer
knüpften und hielten ihrerseits Kontakt in ihre alte Heimat.

Hier sind die Parallelen gut erkennbar!
Trotz sprachlicher Barrieren findet ein befruchtender Austausch statt.

Die Traumatisierung der vielen Heimatvertriebenen vom 2. Weltkrieg konnte und wurde nicht be-
handelt. Heute werden junge Menschen mit Trans-Generations-Traumata durch Fachleute behan-
delt; dies ist jedoch nur möglich, soweit Wissen über das Leben der Vorfahren vorliegt.

Der Verein Schönwald Erben e.V. und die Bojkówer bewahren Wissen und pflegen weiterhin gute
Kontakte.

Wenn Sie beabsichtigen der Kondolenz Geld für Grabpflege oder Blumen beifügen zu wollen, dann
lege ich Ihnen im Namen von Hedel den Wunsch ans Herz:
Spenden Sie diese Geldbeträge an den Verein oder andere Hilfsorganisationen.

Krieg erzeugt tiefes Leid, das es zu heilen gilt – gleich in welchem Jahrhundert Not erzeugt wurde
bzw. wird.

„Schönwald Erben e.V.“ · IBAN: DE68 8605 0200 1041 0441 90 · BIC: SOLADES1GRM
Bankverbindung: Sparkasse Muldental

Margit Kotitschke 

Du hast sehr gerne gelebt, 
doch nun war die Zeit zum Gehen gekommen
und folgst Deinen Eltern und Geschwistern nach.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Tante und Schwägerin

Hedwig Maria (Hedel) Kotitschke
* 19.01.1944 † 11.08.2022

in Schönwald bei Gleiwitz    in Liederbach (Taunus)

und werden Dich immer in Erinnerung behalten.

Eric Kotitschke und Karen Picard mit Familie, sowie Kathy Kotitschke
in USA, Kalifornien

Kondolenzadresse: Pietät HEUN, Hauptstraße 61, 65843 Sulzbach (Taunus)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung,
in die Kammer zu Bruder Stephan Kotitschke, findet am 30. September 2022 um 10:30 Uhr

in der Trauerhalle des Friedhofs in Sulzbach, Im Brühl, statt.

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen
mit Sicherheit niemanden. Telefonische Anzeigenannahme unter 0 6196 / 84 80 80
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Am 11. und am 18. Sep-
tember feierten insgesamt 23 
Frauen und Männer, die vor 50, 
60 oder 65 Jahren eingesegnet 
wurden, in der evangelischen 
Kirche am Platz an der Linde 
ihre Jubelkonfi rmation. 

Nach einem eindrucksvollen 
Gottesdienst am 11. September 
– gestaltet von Prädikantin Mo-
nika Dicke und Pfarrer Horst 
Klärner – stellten sich alle zum 
Gruppenfoto auf, bevor es zum 
gemeinsamen Mittagessen in die 
„Pferdetränke“ ging. Schließlich 
gab es viel zu erzählen und Er-
innerungen auszutauschen. Die 
goldene Konfi rmation feierten 
Karin Geiss und Renate Schop-
pet, die diamantene Dorrit Chri-
stian. Die eiserne Konfi rmation 
feierten Heinz Anthes, Dieter Bu-
derus, Heide Deubel, Mechthild 
Geiss, Paul Göpfert, Otto Knodel, 
Edith Nietbaur, Irmtraud Opa-
schofski, Alfred Seliger, Karl-
heinz Vogel, Ursula Weller und 
Gerlinde Wenzel.

Acht Jubilare, die vor 60 Jah-
ren konfi rmiert wurden, feierten 
erst am vergangenen Sonntag 
als zweite Gruppe ihre diaman-
tene Konfi rmation. Sie hatten das 
Fest um eine Woche nach hinten 
verschoben, weil dann auch ihre 
Schulkameradin Gerlinde Dela-
ny (geborene Bähne) dabei sein 
konnte. Sie lebt in Amerika, war 
gerade in dieser Zeit auf Deutsch-
landbesuch und konnte somit am 
Fest der Jubelkonfi rmation teil-
nehmen. Die Bestärkung im Glau-
ben begingen Erich Morhardt, 
Walter Mirwald, Hans Sohr, 
Edgar Patzke, Gisela Straub, Ger-
linde Delany, Liselotte Ewald und 
Ilona Schiller. Den Gottesdienst 
hielt Prädikantin Reinhild Bähr. 

Alle Jubilare bekamen den 
Segensspruch „Selig sind die 
Barmherzigen, denn sie wer-
den Barmherzigkeit erlangen“ 
aus dem Matthäus-Evangelium. 
Zum gemeinsamen Mittagessen 
trafen sich die erneut Konfi r-
mierten am vergangenen Sonn-
tag im Eichwald-Restaurant.  gs

Ihre diamentene Konfirmation feierten am vergangenen Sonntag gemeinsam mit Prädikantin Reinhild Bähr (rechts) Erich Morhardt, 
Gisela Straub, Walter Mirwald, Gerlinde Delany, Hans Sohr, Lieselotte Ewald, Edgar Patzke und Ilona Schiller (von links).  Foto: Schöffel

Wiedersehen der 
Konfi rmanden
Jubelkonfi rmationen in der evang. Kirche

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.steinmetz-pyka.de
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24 September  Apfeltag im Arboretum auf der Streuobstwiese 
10 - 14 Uhr   im Arboretum

24. September  Kinderbekleidungsbasar der  im Bürgerzentrum
ab 12.30 Uhr  Kita „Waldnest“ Frankfurter Hof

24. September  Benefi z-Oktoberfest in der Kleingartenanlage II
ab 17 Uhr  für Ryan Moewes am Oberliederbacher Weg

26. September  Elternversammlung des im Hort „Kinderreich“ 
19 Uhr  Horts „Kinderreich“ „Am Klippelgarten 23“

26. September  öffentliche Sitzung des im Schultheißensaal im 
19.30 Uhr  Planungs- und Bauausschuss Frankfurter Hof

28. September  Treffen des „Aktionsbündnis im Kolleg 11 im Bürger- 
19.30 Uhr  Erneuerbare Energie“ zentrum Frankfurter Hof

29. September  öffentliche Sitzung des im Schultheißensaal im 
19.30 Uhr  Haupt- und Finanzausschuss Frankfurter Hof

30. September  Wanderung durch den Treffpunkt am Bürger- 
13 Uhr  Eschborner Skulpturenpark zentrum Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Mit einem Dankeschön-Abend 
revanchierte sich die Gemeinde 
am vergangenen Freitag bei den 
vielen ehrenamtlich Aktiven in 
Sulzbach, die sich in den Verei-
nen und in der Kommunalpoli-
tik engagieren.

Matthias Brandt, der Vorsit-
zende der Gemeindevertretung, 
begrüßte dazu rund 150 Sulz-
bacherinnen und Sulzbacher. 
Eigentlich hätte das Fest im In-
nenhof des Bürgerzentrums 
stattfi nden sollen. Doch wegen 
eines Regengusses musste die 
Veranstaltung kurzfristig in den 
Schultheißensaal verlegt wer-
den. Der Parlaments-Chef, der 
den erkrankten Bürgermeister 
Elmar Bociek vertrat, berichtete, 
dass erstmals ein gemeinsamer 
Dankeschön-Abend für die Kom-
munalpolitik und die Vereinswelt 
organisiert worden sei. „Es ist ja 
auch egal, wo sich jemand enga-
giert. Hauptsache er macht es.“

So dann zeichnete er ver-
schiedene Kommunalpolitiker 
aus. Gerd Schöffel, Martin Liss-
mann und Stefan Uhrig wur-
den für ihre langjährigen Tätig-

keiten in Gemeindevertretung 
und Gemeindevorstand gewür-
digt. Corona-bedingt mit mehr 
als einem Jahr Verspätung wur-
den die Parlamentarier und Mit-
glieder des Gemeindevorstands 
verabschiedet, die seit der Wahl 
im vergangenen Jahr nicht mehr 
dabei sind. Höhepunkt der Eh-
rungen war die Auszeichnung 
von Dr. Odo Klais. Der langjäh-
rige Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung erhielt die Bürger-
medaille in Silber.

Für die Vereine ergriff Ilona 
Schiller, die Vorsitzende des Sul-
zbacher Vereinsring das Wort. 
Sie stellte die Veränderungen in 
den Mittelpunkt, denen die Ver-
eine durch die Corona-Pande-
mie in den vergangenen beiden 
Jahren ausgesetzt waren. Am 
Beispiel der Sängervereinigung 
und des Akkordeonclubs schil-
derte sie, wie kreativ die Sulzba-
cher Vereine durch die schwie-
rigen Monate gekommen sind. 
Am Ende zitierte Ilona Schiller 
Mahatma Ghandi: „Verände-
rung ist am Anfang schwer. Ver-
änderung ist in der Mitte chao-
tisch. Veränderung ist, wenn sie 
gut ist, zielführend.“

Zur Live-Musik von Wolfgang 
Liebert ließen sich die Vertre-
terinnen und Vertreter der Ver-
eine und der örtlichen Politik 
anschließend Gegrilltes und Pa-
ella schmecken. Und auch das 
Wetter hatte ein Einsehen, so 
dass viele zumindest den Nach-
tisch an den Biertischen im Frei-
en einnehmen konnten.  MS

Die Gemeinde bedankt sich
Stimmungsvoller Abend für Vereinsvertreter und Politiker

Der drei Jahre alte Sulzba-
cher Ryan P. Moewes braucht 
dringend Hilfe. Um eine kost-
spielige Delfi ntherapie fi nan-
zieren zu können, wird am 
morgigen Samstag, 24. Sep-
tember, ein Benefi z-Oktoberfest 
veranstaltet.

Ryan hat bei seiner Geburt 
am 23. Juli 2019 einen Hirn-
schaden erlitten. „Er hat eine 
Tetraparese, das ist die Läh-
mung aller vier Gliedmaße, also 
Arme und Beine, Epilepsie und 
weitere Baustellen“, sagt Ryans 
Mutter Lisa, geborene Hof-
mann, Tochter des in Sulzbach 
bekannten Feuerwehrmanns 
Robert Hofmann. 

Helfen könnte eine Delfi nthe-
rapie. Doch die kostet 15.000 
Euro. Dafür soll Geld gesam-
melt werden bei dem Benefi z-
Oktoberfest morgen ab 17 Uhr 
im Vereinsheim in der Kleingar-
tenanlage II am Oberliederba-
cher Weg.

Die Idee wurde beim Mitt-
woch-Stammtisch in der Klein-
gartenanlage geboren. Hilfe-
stellung kommt von Mitgliedern 

des Kleingartenvereins, der Feu-
erwehr, des Angelvereins, des 
TSG-Männerballetts und der 
Kerweborsche und -mädcher.

Peter Pleyer vom Kleingar-
tenverein freut sich über Spon-
soren-Zusagen von Getränke 
Kreiner, der so wie der Klein-
gartenverein und dessen frü-
herer Vorsitzender Winfried 
Sigloch Bier stiftet. Metzger-
meister Oliver Weber spendet 
Grillfl eisch, und die Pizzeria 
„Da Guiseppe“ liefert kosten-
los Pasta. Auch eine Tombola 
soll dafür sorgen, dass Geld für 
Ryans Delfi n-Therapie in die 
Kasse kommt. Hauptpreis ist 
eine Reise mit einem Wert von 
über 1.000 Euro.

Peter Pleyer nennt als Ziel, 
dass bei dem Grillfest zugun-
sten von Ryan ein Erlös von 
3.000 Euro erzielt wird. Die 
Sulzbacherin Paulette Erbskorn 
hat von der Krankheit des klei-
nen Ryan gehört und spontan 
einen Spendenaufruf in ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis 
gestartet. Auch dabei ist eine 
ansehnliche Summe zusam-
mengekommen.  red

Delfi ne sollen helfen
Morgen Benefi z-Oktoberfest für Ryan

Matthias Brandt (Mitte) verabschiedete zahlreiche Kommunalpolitiker offiziell.  Foto: Schöffel

Schmerzfrei Zentrum Sulzbach
  Schmerztherapie nach 
Liebscher und Bracht

Michael Bühler

Telefon 0173 / 31 53 062 
www.wellness-oase-sulzbach.de

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Die Bestattung 
in der Natur
Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald Taunusstein kennen. 
Die FriedWald-Försterinnen und -Förster 
zeigen Ihnen den Wald und beantworten alle 
Fragen rund um Baumbe stattung, Vorsorge 
und Beisetzungsmöglichkeiten.

Die nächsten Termine:
24. September 2022 um 14 Uhr
08. und 22. Oktober 2022 um 14 Uhr

Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/taunusstein

Zum Thema „Frauenfußball“ 
erreichte die Redaktion nach-
folgender Leserbrief. Leser-
briefe geben ausschließlich die 
Meinung ihrer Verfasser wie-
der. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor. 

„Bald nur noch 
Fußball im TV?“

Das Frauenfußballspiel der 
Eintracht gegen Bayern war 
ein tolles Spiel und ebenso toll 
war die Zuschauerzahl von gut 
23.000 begeisterten Zuschauern 
auf den Tribünen. Bei aller ver-
ständlichen Euphorie sollte man 
die vielen anderen Sportarten bei 
Übertragungen im Medium Fern-
sehen nicht vergessen. Im soge-
nannten Männerfußball wird 
heute schon von der dritten Liga 
bis in die Champions League alles 
übertragen. Wenn jetzt der Frau-
enfußball mit den gleichen Über-
tragungs-Ambitionen noch dazu 
kommt, darf man sich schon fra-
gen: Werden andere Sportarten 
dann nicht völlig an den „Über-
tragungsrand“ abgedrängt?

Rolf Bär, Sulzbach 

LESERBRIEFRyan Moewes mit seiner Mutter Lisa und Opa Rolf Hofmann. Sie 
hoffen auf eine Delfin-Therapie.  Archivfoto: Mirwald

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Alles muss raus
Das alte Inventar des Schwal-

bacher Traditions-Gasthaus 
„Mutter Krauss“ wird am 
Samstag, 24. September, im 
Rahmen eines Trödelmarktes 
von 10 bis 16 Uhr verkauft.

Die neuen Besitzer, die das 
Restaurant in Kürze mit neuem 
Leben füllen wollen, möchten 
allen die Gelegenheit geben, ein 
Andenken an die alte „Mutter 
Krauss“ zu erwerben. Alle Ein-
nahmen aus dem Trödelmarkt 
werden gespendet. Für das leib-
liche Wohl sorgt die „Genuss-
botschaft“.  red

Odo Klais wurde mit der selten 
vergebenen Bürgermedaille in 
Silber ausgezeichnet. Foto: Schöffel

Wandern im 
Skulpturenpark

Am Freitag, 30. September, 
bietet die Wanderabteilung der 
TSG Sulzbach wieder eine Wan-
derung an.

Die Streckenlänge umfasst 
zehn Kilometer und 75 Höhen-
meter. Abfahrt ist um 13 Uhr am 
Bürgerzentrum in Fahrgemein-
schaften nach Eschborn. Dort 
wird an der Westerbachhalle 
geparkt. Dort wird durch den 
Skulpturenpark, am Wester-
bach entlang und durch Wiesen 
und Felder gewandert. Zum 
Abschluss fi ndet eine Einkehr 
in die Pizzeria „Centercourt“ in 
Eschborn statt. Es ist ein Teil-
nahmebeitrag von vier Euro 
und ein Beifahrerbeitrag von 
einem Euro zu zahlen. Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Kleinanzeigen
Winterreifen 205/60 R17 auf 
Dezent Alufelgen zu verkaufen. 
2 Winter gefahren, guter Zustand, 
VB EUR 350,- 
Telefon 0162/2549962

Suchen Sie eine zuverlässige 
Haushaltshilfe, dann rufen Sie 
mich bitte an. 
Telefon 0157/72881078

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 oder 
senden Sie eine E-Mail an 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

http://www.wellness-oase-sulzbach.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.friedwald.de/taunusstein
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Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule

TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung

Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

     

Sie wollen auch mitmachen?

Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice

Hunde dürfen 
baden gehen

Die Badesaison des Schwal-
bacher Naturbades ist am ver-
gangenen Sonntag, zu Ende 
gegangen. Am Sonntag, 25. 
September, öffnet das Bad in 
der Nachbarstadt von 12 bis 18 
Uhr noch einmal seine Pforte – 
für ein Hunde-Schwimmen. 

Der Eintritt ist frei, doch wird 
um eine Spende von 50 Cent pro 
Pfote gebeten. Der Erlös soll wie 
schon in den Vorjahren einem 
Tierschutzverein zugutekom-
men. Das Bewirtungs-Team des 
Naturbads wird da sein und sich 
um das leibliche Wohl der zwei-
beinigen Besucher kümmern. 
Vom Bad-Team wird zudem Ku-
chen angeboten, dessen Erlös mit 
in die Spendenkasse fällt. Das 
Wasser des Schwalbacher Natur-
bades ist frei von jeglichen Che-
mikalien und Chlor. Die Hunde 
baden in naturbelassenem Was-
ser mit leichtem Einstieg über 
den Kiesstrand. Jeder Hundehal-
ter haftet für seinen Hund und ist 
verpfl ichtet, falls notwendig, die 
Hinterlassenschaften seines Vier-
beiners zu beseitigen. Alle Hunde 
müssen eine Hundemarke tragen 
und haftpfl ichtversichert sein. 
Aus hygienischen Gründen dür-
fen Frauchen und Herrchen nicht 
mit ins Wasser.  red

Wie man Wildkräuter sucht, erkennt und sammelt
Mit Diplom-Geografi n Monika Zarges auf Kräutersuche im Arboretum – Giftig und ungiftig unterscheiden

Veranstaltet vom Forstamt 
Königstein hat die Diplom-Geo-
grafi n Monika Zarges am vergan-
genen Freitag zu einem kleinen 
Themenausfl ug „Kräutersuche 
im Arboretum“ eingeladen.

Monika Zarges hat internati-
onale berufl iche Erfahrung in 
Zentralamerika sowie in Afri-
ka und in Deutschland. Sie war 
viele Jahre in der Stadtent-
wicklung und der Wirtschafts-
förderung tätig. Seit 2014 ist 
sie selbständig aktiv als zertifi -

zierte Natur- und Landschafts-
führerin mit vielfältigen Ver-
anstaltungen wie interaktiven 
Touren, Themenwanderungen 
und kulinarischen Angeboten 
für Privatpersonen und Unter-
nehmen in Form von Betriebs-
ausfl ügen im Grünen oder auch 
Workshops. 

Bei zwar eher wechselhaft 
ungemütlicher Witterung mit 
Regenschauern gab es in der 
engagierten, kurzweiligen und 
sehr aufschlussreichen Führung 
eine Menge Informationen zum 

Thema Natur und wild verfüg-
baren Kräutern, wie sie vor 100 
und mehr Jahren noch zum 
Kanon der Allgemeinbildung 
im Alltag gehörten.

Die oberste Grundregel in 
diesem Zusammenhang lau-
tet: Sammle Kräuter möglichst 
so schonend, dass dies in der 
Natur nicht auffällt! Wer sich 
für Wildkräuter interessiert, 
sollte folgende Einstiegsregel 
beachten: Kräuter sind kom-
plexe Pfl anzen, die als Ganzes 
und nicht nur in ihren spezi-

fi schen Bestandteilen gelesen 
und gelernt werden wollen. 
Daher empfi ehlt es sich mit zu-
erst nur ganz wenigen Arten 
oder sogar nur mit einer Art zu 
beginnen und damit zunächst 
intensiv Erfahrungen zu sam-
meln. Ebenso gilt es diejenige 
Pfl anze heraus zu fi nden, die 
optimal für einen selbst bezie-
hungsweise für den eigenen Typ 
geeignet ist. Hilfreich und emp-
fohlen ist insbesondere auch 
eine App zur Pfl anzenbestim-
mung wie fl oraincognita.de aus 
dem Internet.

Beim Sammeln ist der Ge-
ruchssinn nicht zu unterschät-
zen, wie überhaupt alle Sinne 
gefordert sind. Insbesondere 
das Auge und die Nase sind un-
abdingbar, wenn es darum geht, 
zwischen dem Gut und dem 
manchmal zum Verwechseln 
ähnlichen Böse im Sinne von 
giftig sicher zu unterscheiden.

Wildkräuter können je nach 
Art für unterschiedlichste Zwe-
cke zum Teil medizinisch sehr 
wirksam und mit erstaunlichen 
Effekten geeignet sein: kos-
metisch, kulinarisch oder zur 
Heilanwendung als Tees, Tink-
turen, Salben, Bäder oder für 
die Wundversorgung. Übrigens 

sind käufl ich verfügbare äthe-
rische Öle erfahrungsgemäß 
weniger dauerhaft als natürli-
che Kräuter.

Der Zeitpunkt, wann die 
Kräuter gesammelt werden hat 
einen erheblichen Einfl uss auf 
Wirksamkeit und Haltbarkeit. 
Blätter sollten morgens im Früh-
jahr geerntet werden, Blüten 
und Früchte vorzugsweise im 
Sommer zur Mittagszeit, Wur-
zeln abends oder im Herbst.

Monika Zarges beschrieb 
unter anderem eine für heu-
tige Verhältnisse kurios anmu-
tende und leider weitgehend 
in Vergessenheit geratene, sehr 
praktische Pfl anze, die bei der 
auf dem Acker und im Feld ar-
beitenden Bevölkerung früher 
noch wohlbekannt war: Die 
Blätter der sehr weit verbrei-
teten großen Klette ist in frei-
er Wildbahn auf Grund seiner 
Textur und Größe wunderbar 
geeignet als Toilettenpapier-
ersatz - am besten dann aber 
zwei- oder sogar dreilagig.

Am Schluß verteilte Monika 
Zarges ein Merkblatt mit kurzen 
Beschreibungen zu Verwertbar-
keit und zu Heilwirkungen von 
ausgewählten Kräutern sowie 
vier Koch-Rezepte.  te

Etliche Interessierte folgten der Einladung zur Kräutersuche und lauschten Monika Zarges ionen.  Foto: te
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 24. September bis 30. September 2022

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 24.09.
14.00 Uhr Trauung
(Maria Hilf, Neuenhain)
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 25.09.
09.30 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 28.09.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 30.09.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain) 

Die Kirche in Sulzbach ist täg-
lich geöffnet von 08 bis 18 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 25.09.
15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst;
Lektorin Karin Laabs

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-

nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.

Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

23. 9. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

24. 9. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

25. 9.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

26. 9. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

27. 9. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

28. 9. 
Hof Apotheke 

Friedrich-Ebert-Str. 16 
Kronberg

29. 9. 
Pelikan Apotheke 
Neu Zeilsheim 42 B 

F-Zeilsheim

30. 9. 
Taunus-Apotheke 
Friedrich Ebertstr. 4 

Schwalbach

Apotheken 
Notdienst

Mittwoch, 28. 9.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 27. 9.

Freitag, 23. 9. Samstag, 24. 9. Sonntag, 25. 9.

Montag, 26. 9.

9°

16°

Donnerstag, 29.9.

9°6°

7°

6° 10°9°

7°

14°11°

13°

18° 18°18°

13°

wechselhaftwolkig

wolkigsonnig wechselhaft

wechselhaft

wechselhaft

. 9.

77°°°°°

t

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Die Geräteturner der TSG 
Sulzbach starten am mor-
gigen Samstag, 24. Septem-
ber, beim Auswärtskampf 
gegen TV Hösbach/Großost-
heim in die Punktrunde der 
dritten Bundesliga Nord. 

Viele Jahre lang hatten es 
die Sulzbacher, die seit 2003 
in der Deutschen Turnliga mit-
mischen und in ihre 23. Sai-
son gehen, abgelehnt, sich mit 
einem ausländischen Turner 
zu verstärken. Es hat sich aber 
gezeigt, dass man in der dritt-
höchsten Klasse den Abstieg 
nur dann vermeidet, wenn man 
einen Joker aus dem Ausland 
aus dem Ärmel ziehen kann.

Vor zwei Jahren sorgte der 
Engländer Adam Tobin dafür, 
dass die TSG alle Wettkämp-
fe gewann, bevor die Saison 
wegen der Corona-Pandemie 
abgebrochen werden musste. 
2021 turnte der Spanier Pau 
Jimenez für Sulzbach und trug 
dazu bei, dass die TSG-Riege 
starker Dritter wurde. Auch in 
diesem Jahr steht mit Owen 

Print aus Großbritannien ein 
Gastturner in der Sulzbacher 
Mannschaft.

Ursprünglich wollte sich 
Owen Print mit Adam Tobin 
abwechseln, doch der wurde 
in den WM-Kader für Großbri-
tannien berufen und steht des-
halb nicht zur Verfügung. Für 
die Punktrunde gemeldet sind 
neben Owen Print die Brüder 
Florian, Johannes und Michael 
Krick, Felix Fischer, Janis Ge-
sing, Nicolas Jochmann, Tobi-
as van Roo, Robin Schlereth, 
Thorsten Weiß, Andreas Tom-
schin, Christopher Schmidt-
Knatz und Alexander Patz.

Für Trainer Jörn Kämp-
ken, der sich auf einer großen 
Reise befi ndet, übernehmen 
der frühere Bundesligaturner 
Marco Eppelmann und Lukas 
Moser die Betreuung der 
Mannschaft bei den Wettkäm-
pen. Das Ziel der Sulzbacher 
Riege, die mittlerweile etwas 
in die Jahre gekommen ist, aber 
immer noch respektable Ergeb-
nisse abliefert, ist ein solider 
Platz im Mittelfeld.

Nach dem Saisonauftakt 
beim Spessartclub Hösbach 
folgt am Samstag, 1. Oktober, 
um 14 Uhr der erste Heim-
kampf in der Eichwaldhalle 
gegen TuS Leopoldshöhe. Bei 
freiem Eintritt folgen weitere 
Heimkämpfe am Samstag, 15. 
Oktober, um 14 Uhr gegen TuS 
Vinnhorst II, am Samstag, 22. 
Oktober, um 15 Uhr gegen den 
Lokal-Rivalen TV Weißkirchen 
und am Samstag, 12. Novem-
ber, um 14 Uhr gegen KTV Ho-
henlohe.

Der Wettkampf gegen Vinn-
horst am 15. Oktober hätte 
eigentlich in Vinnhorst statt-
gefunden. Es wurde aber das 
Heimrecht getauscht, so dass 
Sulzbach vier Mal vor hei-
mischem Publikum antreten 
kann.

Eines ist garantiert: In der 
Eichwaldhalle wird wieder 
hochklassiges Kunstturnen 
präsentiert, denn das Niveau 
ist in der dritten Bundesliga 
nicht zuletzt durch die Gast-
turner aus dem Ausland sehr 
hoch.  red

Turner starten in die Saison
Owen Print unterstützt die TSG-Riege in der dritten Bundesliga

Der Main-Taunus-Kreis hat 
derzeit 1.261 Ehrenamtskar-
ten ausgegeben. Wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt, liegt 
der MTK damit bei der Vergabe 
der Karte im landesweiten Ver-
gleich auf Platz zwei. 

„Das Ehrenamt ist eine zen-
trale Säule unserer Gesell-
schaft“, meint Michael Cyriax. 
„Mit der Ehrenamtskarte wür-
digen wir Bürgerinnen und 
Bürger für ihre ehrenamtlichen 
Tätigkeiten und danken ihnen 
für ihr tolles, anhaltendes En-
gagement.“ Pro Monat werden 
durchschnittlich 50 Ehrenamts-
karten beantragt. 

„Unsere Ablehnungsrate geht 
gegen null“, erklärt der Land-
rat. „Insgesamt wird die Ehren-
amts-Card sehr gut angenom-
men“. Um die Ehrenamtlichen 
so schnell wie möglich für ihr 
Engagement zu würdigen, ver-
gebe der Kreis die Karte monat-
lich. 

Mit der Ehrenamts-Card kön-
nen die Inhaberinnen und Inha-

ber zahlreiche Vergünstigungen 
hessenweit nutzen. Zu den ak-
tuell rund 60 Angeboten im 
MTK zählen Vergünstigungen 
bei kulturellen Veranstal-
tungen, Freizeiteinrichtungen 
wie die Rhein-Main-Therme, 
das Kinopolis, Volkshochschul-
kurse, Museen und Konzerte im 
Landratsamt. Eine Ehrenamts-
Card können alle die beantra-
gen, die sich seit mindestens 
drei Jahren in einem Verein, 
einer Organisation oder einer 
anderen dem Allgemeinwohl 
dienenden Institution enga-
gieren. Sie müssen fünf Stun-
den pro Woche ehrenamtlich 
tätig sein und dürfen keine Auf-
wandsentschädigung erhalten. 
Der Antrag kann unter mtk.org 
heruntergeladen, ausgefüllt 
und per E-Mail gesendet wer-
den. Möglich ist das aber auch 
per Post. Fragen zum Antrag be-
antwortet die MTK-Ehrenamts-
beauftragte Claudia Kuhn per 
E-Mail an ehrenamt@mtk.org 
oder unter der Telefonnummer 
06192/2011516.  red

Eine Karte zum Dank
Kreis liegt hessenweit auf Platz zwei

Großes Festkonzert. Chorleiter Heinz Marosch (Mitte) moderierte am vergangenen Sonntag das Festkonzert der Sulzbacher 
Sängervereinigung anlässlich ihres 150-jährigen Bestehens im Bürgerzentrum Frankfurter Hof. Mit dabei waren auch der Thalia-Chor aus 
Zeilsheim und das Ensemble „Voice:Ten“ aus Oberursel. Einen ausführlichen Bericht lesen Sie in der nächsten Ausgabe.  Foto: Schöffel
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 32/2022

Nachholung Biotonnenreinigung
Leerung und Reinigung der Bioabfallbehälter

vom 04. bis 06. Oktober 2022
Aufgrund eines Fahrzeugdefekts konnten die Bezirke 1 bis 3 nicht
wie geplant vom 05. bis 07. September 2022 vollständig gereinigt
werden. Diese Bezirke werden nun an folgenden Terminen durch
das Reinigungsfahrzeug angefahren.

Bezirk 1: Dienstag, 04.10.2022
Am Laubach, Am Sportplatz, Am Sulzbach, Auf der Krautweide, 
Berliner Straße, Birkenweg, Bonner Straße, Hauptstraße, Im Er-
lenfeld, Klosterhofstraße, Prof.-Much-Straße, Rittergasse, Stau-
fenstraße, Untere Borngasse

Bezirk 2: Mittwoch, 05.10.2022
Altkönigstraße, Am Rübenacker, Billtalstraße, Feldbergstraße,
Fuchstanzweg, Hauptstraße, Hohemarkweg, Hostertstraße, Obe-
re Borngasse, Rossertstraße, Unterm Waldweg, Waldstraße

Bezirk 3: Donnerstag, 06.10.2022
Cretzschmarstraße, Fronhofstraße, Grüner Weg, Haingraben-
straße, Hartmutweg, Im Brühl, Im Kirschengarten, Jahnstraße,
Kirchstraße, Mittelweg, Oberschultheißereistraße, Platz an der
Linde, Schwalbacher Straße, Taunusstraße

Bitte stellen Sie Ihre Biotonne(n) an den oben aufgeführten Ab-
fuhr- und Reinigungstagen an gut erreichbarer Stelle an dem zur
Fahrbahn liegenden Rand des Gehwegs oder – soweit kein Geh-
weg vorhanden ist – am äußersten Fahrbahnrand bereit. Der Stra-
ßenverkehr darf dabei keine Beeinträchtigung erfahren. Nach
Leerung und Reinigung der Gefäße sind diese unverzüglich
durch den Benutzungspflichtigen auf das Grundstück zurückzu-
stellen (Quelle: Abfallsatzung). Wir bitten um Ihr Verständnis,
dass bei versäumter Bereitstellung von Biotonnen keine nach-
trägliche Reinigung möglich ist.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter abfall@sulz
bach-taunus.de oder 0 6196 / 70 21- 430 zur Verfügung.

Sulzbach (Taunus), 14. September 2022
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 35/2022
Kostenfreie Humusausgabe 

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) bietet ihren Bürgerinnen und
Bürgern die kostenlose Abholung von Humus auf dem Wertstoff-
hof, An der Schindhohl 15, an.
Interessierte Sulzbacherinnen und Sulzbacher können sich am

Samstag, 24. September 2022,
zu den regulären Öffnungszeiten des Wertstoffhofes, 09:00 bis
12:00 Uhr, an einer angemessenen Menge bedienen.
Bitte beachten Sie, dass der Erhalt nicht garantiert werden kann.
Der zur Verfügung gestellte Humus ist begrenzt und gilt nur, 
solange der Vorrat reicht. 
Die kostenfreie Humusausgabe erfolgt ausschließlich an Sulz-
bacher Bürgerinnen und Bürger. Interessierte haben dem beauf-
tragten Aufsichtspersonal auf dem Wertstoffhof einen gültigen
Personalausweis vorzuzeigen.
Bitte beachten Sie vor Ort die angesichts der Pandemie-Vorsichts-
maßnahmen weiterhin geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

Sulzbach (Taunus), 20. September 2022
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 36/2022
Freiwillige Feuerwehr Sulzbach (Taunus)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 

Sulzbach (Taunus)
(gemäß § 16 Abs. 5 i.V.m. § 17 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung

vom 01.08.2021)
Die Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sulzbach (Taunus) findet am Freitag, 07. Oktober
2022, um 18:30 Uhr im Feuerwehrhaus Sulzbach (Taunus),
Oberliederbacher Weg 15, statt.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung und der Ehren- und Alters-
abteilung werden gebeten, in Dienstkleidung zu erscheinen.

Tagesordnung:
Top 01: Eröffnung und Begrüßung
Top 02: Totenehrung
Top 03: Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
Top 04: Bericht des Gemeindebrandinspektors /

Berichte der Bereichswarte
Top 05: Gäste haben das Wort
Top 06: Wahlen

a.) Gemeindebrandinspektor
b.) 1. stellvertretener Gemeindebrandinspektor
c.) 2. stellvertretener Gemeindebrandinspektor
d.) 2 Beisitzer (Feuerwehrausschuss)
e.) Sprecher der Ehren- und Altersabteilung

Top 07: Beförderungen nach dem HBKG
Top 08: Verschiedenes

Mitgliederversammlung des Vereins
„Freiwillige Feuerwehr 1930 e.V. Sulzbach am Taunus“

Die Mitgliederversammlung des Vereins „Freiwillige Feuerwehr
1930 e.V. Sulzbach am Taunus“ findet am Freitag, 07. Oktober
2022, gegen 19:30 Uhr im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Sulz-
bach (Taunus) im Feuerwehrhaus, Oberliederbacher Weg 15,
statt. Die Tagesordnungen der Mitgliederversammlungen liegen
im Versammlungsraum aus.
Zu beiden Veranstaltungen gelten die dann aktuellen Hygiene-
auflagen. Hierfür kann erforderlich sein, den Impfstatus oder 
einen aktuellen Schnelltest nachzuweisen. Das Mitführen eines
entsprechenden Mund-Nasenschutzes ist ebenfalls zu berück-
sichtigen.

Sulzbach (Taunus), 20. September 2022
Marc Rittmeyer
stellv. Gemeindebrandinspektor
Martin Reich Jan Winkels
stellv. Gemeindebrandinspektor Vorsitzender

Bekanntmachung Nr. 37/2022
Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 81
„Nördliche Ortsmitte“

Ortsübliche Bekanntmachung gem. § 2 (1) BauGB
i.V.m. § 13a BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) hat in
ihrer Sitzung am 02.07.2020 die Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 81 „Nördliche Ortsmitte“ beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich entsprechend dem Aufstellungs-
beschluss umfasst die gemäß Übersichtsplan gekennzeichneten
Grundstücke in Flur 6, Flurstücke 22/5 teilw., 25/3, 26/3, 26/5,
27/16, 27/18, 27/19, 27/20, 27/21, 27/22, 27/23, 27/24,
27/25, 27/26, 45/1, 46/3, 47/1 teilw., 47/6 teilw., 47/7 teilw.;
Flur 7, Flurstücke 52/5, 55/1, 56, 57/1, 58/2, 59/2, 59/3, 60/1
(ehem. 60), 60/2 (ehem. 60), 66 teilw., 88, 89, 90; Flur 8, Flur-
stücke 25/1, 26, 27, 28, 29, 31/1, 32/3, 33/5, 61/1, 61/2, 61/3.
Das Bauleitplanverfahren wird gem. § 13a BauGB als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren
und ohne Durchführung einer Umweltprüfung gem. § 2 (4)
BauGB begonnen. 
Nach Erstellen des Planentwurfs wird die Beteiligung der Öffent-
lichkeit (§ 3 (1) BauGB) und der Behörden (§ 4 (1) BauGB) unter
Darlegung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie
deren voraussichtlichen Auswirkungen erfolgen.
Hierauf wird zu gegebener Zeit durch gesonderte Bekannt-
machung hingewiesen.

Karte mit Geltungsbereich (unmaßstäblich)

Sulzbach (Taunus), 20. September 2022
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 38/2022
Satzung

über die Veränderungssperre
für den künftigen Geltungsbereich des

Bebauungsplans Nr. 81 „Nördliche Ortsmitte“
Aufgrund der §§ 14 Abs.1 und 16 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3634), in Verbindung mit §§ 5 und 51 der Hessischen
Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Arti-
kel 6 des Gesetzes vom 21. Juni 2018 (GVBl. S. 291), hat die 

Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) in ihrer
Sitzung am 02.07.2020 die folgende Veränderungssperre als 
Satzung beschlossen:

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist im
beigefügten Lageplan dargestellt, der als Anlage zur Verände-
rungssperre Teil der Satzung ist. Der Geltungsbereich der Verän-
derungssperre ist begrenzt auf die Grundstücke in Flur 6, Flur-
stücke 22/5 teilw., 25/3, 26/3, 26/5, 27/16, 27/18, 27/19,
27/20, 27/21, 27/22, 27/23, 27/24, 27/25, 27/26, 45/1, 46/3,
47/1 teilw., 47/6 teilw., 47/7 teilw.; Flur 7, Flurstücke 52/5,
55/1, 56, 57/1, 58/2, 59/2, 59/3, 60/1 (ehem. 60), 60/2 (ehem.
60), 66 teilw., 88, 89, 90; Flur 8, Flurstücke 25/1, 26, 27, 28, 29,
31/1, 32/3, 33/5, 61/1, 61/2, 61/3.

§ 2 Rechtswirkung der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen:
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt

oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Ver-
änderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zuge-
lassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die
Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Ge-
meinde.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben von denen
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kennt-
nis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkraft-
treten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dür-
fen sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer
bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt.

§ 3 Inkrafttreten
(1) Die Veränderungssperre tritt am Tage nach ihrer Bekannt-

machung in Kraft.
(2) Sie tritt außer Kraft, sobald und soweit für ihren Geltungs-

bereich der Bebauungsplan rechtswirksam wird, spätestens
jedoch nach Ablauf von 2 Jahren.

(3) Die Gemeinde kann die Frist um ein Jahr verlängern. Wenn
besondere Umstände es erfordern, kann die Gemeinde die
Frist bis zu einem weiteren Jahr nochmals verlängern.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Sulzbach (Taunus), 20. September 2022
Elmar Bociek, Bürgermeister

Hinweis:
Dauert die Veränderungssperre länger als vier Jahre über den
Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung eines
Baugesuchs nach § 15 Abs. 1 BauGB hinaus, ist den Betroffenen
für dadurch entstandene Vermögensnachteile eine angemessene
Entschädigung in Geld zu leisten. Der Betroffene kann Entschä-
digung verlangen, wenn Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er
die Leistung der Entschädigung schriftlich bei der Gemeinde be-
antragt.

Anlage:

Karte mit Geltungsbereich (unmaßstäblich)
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 39/2022
Am Montag, 26. September 2022, findet um 19:30 Uhr die
7. öffentliche Sitzung des Planungs- und Bauausschusses in
der XIX. Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzen-
trums „Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:
1. Vortrag zur Erneuerung der Wasseraufbereitung

Tiefbrunnen Sulzbach
Zu diesem Punkt ist ein Vertreter der DAR anwesend.

2. Informationen des Gemeindevorstandes
3. Antrag der Fraktion Freie Wähler zur Aufstellung von

Bebauungsplänen in den Bereichen, für die aktuell 
§ 34 BauGB gilt und Prüfantrag der SPD-Fraktion
zu weiteren Bebauungsplänen in Sulzbach (Taunus)

4. Prüfantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
zur Verbesserung der Unterführung Limesspange

5. Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Bebauungsplan Nr. 80 „Am Rosenweg/ehem. Autokino“
hier: Überarbeitetes städtebauliches Konzept

6. Straßenausbauplanung
„Am Klippelgarten“/„Klosterhofstraße“
hier: Ausführungsplanung

Sulzbach (Taunus), 20. September 2022
Stefan Uhrig
Stellvertretender Vorsitzender des
Planungs- und Bauausschusses

Bekanntmachung Nr. 40/2022
Am Donnerstag, 29. September 2022, findet um 19:30 Uhr 
die 9. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses in der XIX. Legislaturperiode im Schul-
theißensaal des Bürgerzentrums „Frankfurter Hof“, Cretz-
schmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:
1. Änderung der Satzung über die Entsorgung von Abfällen in

der Gemeinde Sulzbach (Taunus) – (Abfallsatzung -AbfS-)
2. Neuwahl einer Schiedsperson

für den Schiedsamtsbezirk Sulzbach (Taunus)
3. Neuwahl einer Stellvertretenden Schiedsperson 

für den Schiedsamtsbezirk Sulzbach (Taunus)
4. Informationen des Gemeindevorstandes
5. Finanzstatus und -entwicklung
6. Schlussbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018

der Gemeinde Sulzbach (Taunus);
hier: Beschlussfassung zum Jahresabschluss und Entlastung

des Gemeindevorstandes gem. § 114 HGO
7. Schlussbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2019
8. Satzung zur Vermeidung von Einweggeschirr und Einweg-

verpackungen bei der Nutzung öffentlicher Einrichtungen,
Straßen und Plätze in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 

9. Glasfaserausbau für die Gemeinde Sulzbach (Taunus)
hier: Abschluss eines Kooperationsvertrages

10. Prüfantrag Bündnis 90/Die Grünen
Antrag zur Organisation einer U-18-Wahl im
Zusammenhang mit der Hessischen Landtagswahl 2023

Nichtöffentlicher Teil:
11. Grundstücksangelegenheit

Zu den Tagesordnungspunkten 1 bis 3 werden Gäste anwesend
sein.

Sulzbach (Taunus), 20. September 2022
Dieter Geiß
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bekanntmachung Nr. 34/2022
Das Hessen Mobil – Straßen  Verkehrsmanagement hat bei dem
Regierungspräsidium Darmstadt die Entziehung des Eigentums
einer Teilfläche von 6.205 m2 an dem Grundstück

Gemarkung Sulzbach, Flur 23, Flurstück 49, eingetra-
gen im Grundbuch von Sulzbach des Amtsgerichts
Frankfurt am Main – Außenstelle Höchst, Blatt 4625,
unter lfd. Nr. 1 im Bestandsverzeichnis,
eingetragener Eigentümer: Manfred Reccius,
wohnhaft in Sulzbach

zugunsten des Landes Hessen – Straßenbauverwaltung – nach
den Vorschriften des Hessischen Straßengesetzes (HStrG) i.V.m.
dem Hessischen Enteignungs- und Entschädigungsgesetz
(HEEG) verlangt.
Die vorstehend aufgeführte Grundstücksfläche liegt im Geltungs-
bereich des rechtsverbindlichen Planfeststellungsbeschlusses des
Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Landesent-
wicklung Wiesbaden vom 24. Januar 2007 – Az. V2-C 61-k-08 #
2.447. Sie wurde für den Ausbau der Landesstraße L3266 zwi-
schen der K801 und der L3014 in Anspruch genommen.
Das Enteignungsverfahren wird hiermit gemäß § 26 Abs. 1 HEEG
eingeleitet. Der Termin zur mündlichen Verhandlung wird auf

Mittwoch, den 26. Oktober 2022, 9:30 Uhr,
Kolleg 3 des Bürgerzentrums Frankfurter Hof,
Cretzschmarstraße 6, 65843 Sulzbach (Taunus),

anberaumt.
Die Beteiligten werden aufgefordert, ihre Rechte spätestens in
der mündlichen Verhandlung wahrzunehmen. Eine schriftliche
Geltendmachung dieser Rechte bei meiner Behörde noch vor der
mündlichen Verhandlung unter Angabe des Aktenzeichens - I 13
– 25 d 10/23 – Su 2 (7) - ist zweckmäßig.
Der Enteignungsantrag und die ihm beigefügten Unterlagen kön-
nen bis einschließlich 25. Oktober 2022 während der üblichen
Dienststunden bei meiner Behörde in Darmstadt, Luisenplatz 2,
Zimmer 1.13, eingesehen werden.
Über den Enteignungsantrag und andere in dem Verfahren zu er-
ledigende Anträge kann auch dann entschieden werden, wenn
die Beteiligten zu dem Verhandlungstermin nicht erscheinen.

Darmstadt, den 12. September 2022
REGIERUNGSPRÄSIDIUM DARMSTADT
I 13 – 25 d 10/23 – Su 2 (7)

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) macht darauf auf-
merksam, dass Bürgerinnen
und Bürgern in diesem Jahr bis-
lang Förderzusagen für Ener-
gieeffizienzmaßnahmen in
Höhe von insgesamt rund
61.000 Euro erteilt wurden.
Angesichts der Tatsache, dass
sich der Fördertopf auf insge-
samt 62.000 Euro beläuft,
zeugt das zum einen von einer
hohen Förderresonanz. Zum
anderen verbindet sich damit
jedoch der Umstand, dass die
verfügbaren Mittel annähernd
ausgeschöpft sind.

Einer weiteren Beantragung
von Förderungen steht diese
Entwicklung indes nicht im
Weg, denn entsprechende An-
träge können grundsätzlich
weiterhin gestellt werden.
Wichtiger Punkt in diesem Zu-
sammenhang: Eine Förderung
ist nur noch soweit möglich,
wie Zuschüsse am Ende des
Jahres nicht abgerufen wur-
den. Der Umfang des für 
nächstes Jahr bereitzustellen-
den Fördertopfes hängt vom Er-
gebnis der politischen Beratun-

gen im Rahmen des Haushalts
2023 ab.

Ein essenzieller Hinweis an
die bisherigen Antragsteller
mit Zuschusszusage: Sollten
die in Aussicht gestellten Zu-
schüsse nicht bis zum 30. No-
vember 2022 abrufbar sein –
zum Beispiel aufgrund von
Lieferschwierigkeiten o.ä. –,
bedarf es einer verbindlichen
Mitteilung an die Gemeinde,
da anderenfalls der in Aus-
sicht gestellte Zuschuss ver-
fällt.

Unter dem Strich zieht die
Gemeinde mit Blick auf die
Neuausrichtung der Förderpro-
gramme ab dem 01. Januar
2022 eine höchst zufriedene Bi-
lanz: Der vorhandene Förder-
topf in Höhe von 20.000 Euro
wurde aufgrund der enormen
Nachfrage in Höhe des Haus-
haltsmittelansatzes mit Be-
schluss der Gemeindevertre-
tung bereits am 19. Mai 2022
um weitere 42.000 Euro auf
insgesamt 62.000 Euro ange-
hoben. Ende August 2022 war
nun auch dieser Ansatz ausge-
schöpft.

Energieeffizienzmaßnahmen
erfeuen sich hoher Nachfrage
Fördertopf fast ausgeschöpft

Der Sulzbacher Wochen-
markt auf dem Parkplatz am
Großen Dalles in der Schwal-
bacher Straße entfällt am
Dienstag, 04. Oktober 2022,
aufgrund des vorhergehenden
Feiertags. Ab Dienstag, 11. Ok-

tober 2022, können Markt-
gäste, die sich frische regionale
Erzeugnisse sichern wollen,
wieder regelmäßig zwischen
08:00 und 13:00 Uhr auf das
Sortiment der Marktbeschicker
zurückgreifen.

Entfall des Sulzbacher Wochenmarkts
am Dienstag, 04. Oktober 2022

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag,
04. Oktober 2022,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Sulzbacher, Rathaus,
Hauptstraße 11, oder alternativ
telefonisch angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-

tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Eine telefonische Anmeldung
im Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101, ist erforderlich, da-
mit für jede Gründerin und je-
den Gründer ausreichend Zeit
eingeplant werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag, 01. Nov. 2022,
von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer 

WWWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an: 0 6196 / 84 80 80

Im Bonifatiuspark in Frankfurt sind zahlreiche Hunde beim Spazie-
rengehen durch ausgelegte Giftköder vergiftet worden. Foto: Tasso

Vergiftete Hunde
Tasso setzt Belohnung von 1.000 Euro aus

Im Fall der vergifteten Hun-
de im Frankfurter Stadtteil
Riedberg hat die in Sulzbach
ansässige Tierschutzorganisa-
tion „Tasso“ eine Belohnung
in Höhe von 1.000 Euro für
Hinweise, die zur Ergreifung
der Täterin oder des Täters
führen, ausgesetzt.

Am vergangenen Freitagmor-
gen wurden im Frankfurter
Stadtteil Kalbach-Riedberg im
Bereich des Bonifatiusparks
zahlreiche Hunde beim Spazie-
rengehen durch ausgelegte
Giftköder vergiftet. Nach Anga-
ben der Polizei wurden bisher
elf Hunde vergiftet. Vier Hunde
starben an den Folgen dieser
Vergiftung. Einige Medien so-
wie einige Berichte in sozialen
Netzwerken berichten sogar
von 30 vergifteten und elf toten
Hunden.

„Leider kommt es immer wie-

der vor, dass Hundehasser Gift-
köder auslegen. Wir sind je-
doch entsetzt darüber, mit 
welchem hinterhältigen und
perfiden Kalkül hier eine derart
große Anzahl von Hunden in-
nerhalb so kurzer Zeit vergiftet
und zum Teil qualvoll getötet
wurde“, sagt Mike Ruckels-
haus, Fachbereichsleiter Tier-
schutz Inland bei „Tasso“. „Eine
solche Tat stellt keineswegs ein
Bagatelldelikt dar, sondern gilt
nach dem Tierschutzgesetz als
Straftat, die mit einer Freiheits-
strafe von bis zu drei Jahren ge-
ahndet werden kann.“

Hinweise nimmt die Frank-
furter Kriminalpolizei unter der
Rufnummer 0 69/75 55 3110
oder jede andere Polizeidienst-
stelle entgegen. Darüber hi-
naus können sich mögliche
Zeugen auch direkt an „Tasso“
unter der Telefonnummer
0 6190 / 93 73 39 wenden. red

http://www.vfe-kelkheim.de
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Als „praktische Schul-, Be-
rufs- und Lebenshilfe“ hat Kreis-
beigeordneter Axel Fink die 
Arbeit der Koordinierungsstelle 
„Schule Beruf“ im Auftrag des 
Main-Taunus-Kreises gewertet. 
Das Konzept, Schülerinnen und 
Schüler auf dem Weg ins Ausbil-
dungs- und Berufsleben zu un-
terstützen, habe sich bewährt. 
Zum abgelaufenen Schuljahr 
sei das Programm mit zusätz-
lichen Elementen weiterentwi-
ckelt worden. 

Wie der Schuldezernent erläu-
tert, ist die Koordinierungsstelle 
seit 2005 eine „wichtige Säule 
am Übergang zwischen Schu-
le und Beruf“. Sie sei an sämt-
lichen Förder-, Haupt- und Ge-
samtschulen des Kreises aktiv, 
auch an der Sulzbacher Men-
delssohn-Bartholdy-Schule. Die 
Einrichtung helfe den Schülern, 
Kompetenzen festzustellen und 
biete auch individuell sozialpä-
dagogische Beratung an. Die 
Koordinierungsstelle ist im Auf-
trag des Kreises beim Bildungs-
werk der Hessischen Wirtschaft 
angesiedelt und wird vom Kreis 
fi nanziert. 

Am Programm zur Feststel-
lung der Kompetenzen hätten 
im vergangenen Schuljahr 440 
Schüler der siebten Klassen teil-
genommen. Das bisherige An-
gebot sei um digitale Tests und 
Jobinterviews ergänzt worden. 
In das Programm würden auch 
Eltern, Lehrkräfte und die Be-
rufsberatung der Bundesagen-
tur für Arbeit einbezogen. 

Zum richtigen Zeitpunkt 
wichen am vergangenen Don-
nerstagnachmittag die letzten 
Regenwolken stabilerer Witte-
rung, sodass die Schirme ge-
schlossen blieben. Im Bereich 
der Kelkheimer Straße 25 und 
27 freute sich eine buntge-
mischte Gesellschaft aus Bau-
unternehmern, Entwicklern, 
Gemeindebeschäftigten, Pla-
nern und Ortspolitik über das 
meteorologische Glück. Denn 
mit einem symbolischen ersten 
Spatenstich sollten die Arbeiten 
am neuen Gewerbegebiet „Erb-
sengewann“ beginnen.

Rund 50 Personen ver-
sammelten sich dazu im Be-
reich zwischen der alten B8, der 

Das Verfahren ist Axel Fink 
zufolge eigens im Main-Tau-
nus-Kreis entwickelt worden. 
Das Land Hessen verpfl ichte die 
Schulen, die Kompetenzen der 
Jugendlichen auf dem Weg ins 
Ausbildungs- und Berufsleben zu 
ermitteln. Bei dieser herausfor-

Limesspange und dem Oberlie-
derbacher Weg. In seiner Be-
grüßung beschrieb Matthias 
Brandt, der Vorsitzende der Ge-
meindevertretung das Areal als 
„neue Möglichkeiten für klei-
ne und mittlere Unternehmen“ 
mit zumeist handwerklicher 
Ausrichtung: „Das Erbsenge-
wann offeriert Gewerbebetrie-
ben vor allem aus Sulzbach, 
aber durchaus auch der nähe-
ren Umgebung sowohl Neuan-
siedlungs- als auch Expansi-
onspotenzial.“ Denn manche 
der sich demnächst dort nie-
derlassenden, nach Wachstum 
strebenden Firmen hat am bis-
herigen Sulzbacher Standort 
die Grenzen der Ausdehnung 
bereits erreicht.

Den Weg in den Beruf fi nden

Spatenstich am „Erbsengewann“

Angebot des MTK für Schülerinnen und Schüler weiterentwickelt

Neues Gewerbegebiet bietet Expansionsmöglichkeit für kleine Betriebe

dernden Aufgabe wolle der Kreis 
seine Schulen unterstützen: „Die 
Arbeit unserer Koordinierungs-
stelle ist ein Serviceangebot des 
Kreises“, so der Schuldezernent. 
„Kein junger Mensch soll bei dem 
Weg in den Beruf allein gelassen 
werden.“  red

Laut Matthias Brandt sind 14 
zwischen 180 und 2.800 Qua-
dratmeter messende Grund-
stücke bereits aufgeteilt. Das 
rund 11.300 Quadratmeter 
große Baugebiet ist damit schon 
fast vergeben. Der Vorsitzende 
der Gemeindevertretung skiz-
zierte auch den Weg von der Fer-
tigstellung des Integrierten Ge-
meindeentwicklungskonzeptes 
(IGEK) im Februar 2018, mit dem 
die Maßnahme der Nachverdich-
tung des „Erbsengewannes“ Ge-
stalt annahm, über den Aufstel-
lungsbeschluss im Juni 2018 und 
den Satzungsbeschluss im Febru-
ar 2022 bis hin zur Rechtskraft 
des Bebauungsplanes. 

Brandt sprach gegenüber dem 
mit der Erschließungsplanung 
beauftragten Idsteiner Ingeni-
eur-Büro „Grandpierre & Wille“, 
der mit den Erschließungsar-
beiten betrauten „Albert Weil 
AG“ aus Limburg sowie den Be-
schäftigten des Fachbereiches 
„Planung, Bauen und Liegen-
schaften“ seinen Dank für das 
bisher Geleistete aus, „das uns 
alle mit Stolz erfüllt“. Abschlie-
ßend richtete er den Wunsch 
„auf ein gutes weiteres Ge-
schäft“ an die dem Spatenstich 
beiwohnenden Unternehmens-
repräsentanten.

Stefan Jung-Diefenbach, Vor-
standsmitglied bei der „Albert 
Weil AG“, löste Matthias Brandt 
am Rednerpult ab. In der fol-
genden kurzen Ansprache brach-
te er seine Freude über die Auf-
tragserteilung zum Ausdruck 
und stellte in Aussicht, das Gros 
der Erschließungsarbeiten bis 
Ende März 2023 über die Bühne 
bringen zu wollen.

Nach den Redebeiträgen 
schritt ein Sextett zum Spaten-
stich, der ein symbolisches Aus-
rufezeichen hinter die konti-
nuierlichen Planungen und die 
ökonomischen Ambitionen von 
Gewerbebetrieben und Gemein-
de setzen sollte. Die versammelte 
Runde gab sich im Anschluss bei 
Getränken und Snacks zukunfts-
weisenden Diskussionen hin. red

ImmoGarten GmbH 
Silostraße 57-63 • 65929 Frankfurt am Main
Telefon 069 308330 • Mail info@immo-herbst.de

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

„Food-Garden“ vorgestellt. Mit einer Art Wagenburg 
aus Food Trucks mit köstlichen Leckereien überraschte das Main-
Taunus-Zentrum am Dienstag rund 150 Gäste, um sie für den 
neuen „Food-Garden“ zu begeistern. Eingeladen waren die ört-
liche Politik sowie Vertreter der lokalen und regionalen Gastro-
nomie. Dabei stellte Centermanager Daniel Quaas (links) mit An-
drea Stefanides, Arne Nachtigahl, Daniel Da Rocha, Kevin Beissler 
und Stephan Tietjen (von links) die Verantwortlichen von Center-
betreiber ECE vor, die den „Food-Garden“ planen und entwickeln 
werden. Im Rahmen des Konzepts sollen in den nächsten Jahren 
auf der Fläche des ehemaligen Karstadt-Kaufhauses fünf freiste-
hende Restaurants mit teils überdachten, teils offenen Terrassen 
entstehen. Der „Food-Garden“ soll geprägt sein von attraktiven,  
begrünten Flächen und anspruchsvoller Architektur.  Foto: Schöffel

Jetzt geht es los mit der Erschließung des neuen Gewerbegebiets „Am Erbsengewann“. Den ersten 
Spatenstich taten am Donnerstag vergangener Woche gemeinsam (von links) Martin Lissmann, 
Thorsten Wolf, Frank Walz, Matthias Brandt mit Tochter Mathilde sowie Jens Hofmann und Stefan 
Jung-Diefenbach von der Baufirma Albert Weiß.  Foto: Schöffel

https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:info@immo-herbst.de

